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MITTHEILUNGEN über TEXTIL-INDUSTRIE.

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Central-Bureau für -

Stellenvermittlung, Zürich.

Sihlstrasse 20. — Telephon 1804.

Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei.

Neuangemeldete Vakanzen
für mit der Seidenfabrikation vertraute Bewerber.

(Laut Register des Schweiz. Kaufm. Vereins.)

Wer eine Stelle sucht, muss die zur Anmeldung nöthigen Drucksachen

vom Schweiz. Kaufm. Verein verlangen. Bei der Einreichung
der ausgefüllten Bewerbepapiere haben die Nichtmilglieder Fr. 5.—
sofort als Einschreibegebühr zu entrichten. Die Mitglieder des Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler haben keine Einschreibegebühr zu zahlen.

F 825 Ostschweiz. — Seidenwaaren. — Junger Comp-
toirist. — Schöne. Schrift.

F 834 Deutsche Schweiz. — Seidenbänder. — Maga¬
ziner, später einige Reisen. — Branche. — Deutsch
und französisch.

F 846 Ostschweiz. — Seidenwaarenfabrik. — Junger
Mann für Musterdepart. — Branche.

F 855 Deutsche Schweiz. — Seidenweberei. — An-
rüster für Handstühle.

F 856 Deutsche Schweiz. — Seidenwaarenfabrik. —
Angehender Commis, der das Farbrüsten besorgen
könnte.

F 866 Deutsche Schweiz. — Seidenkommission. —
a) Einkäufer für Foulards und Stoffe. — Muss

Platz Zürich kennen. — b) Buchh. — Deutsch
und französisch.

F 880 Deutschland. — Mechanische Seidenweberei, —
Tüchtiger Webermeister. — Branche.

F 888 Deutsche Schweiz. — Seidenwaarenfabrik. —
Tüchtiger Webermeister in allen Ratiere-Systemen
bekannt und vertraut mit Honegger- und Jäggli-
stülden.

F 900 France. — Commission. — Jeune employe sach.
l'angl. et Fespagnol et ayant fait s. apprent. dans
unc maison de soierie.

F 909 Oesterreich. — Seidenweberei-Webermeister mit
verschiedenen Stuhlsystomen vertraut.

F 919 Deutsche Schweiz. — Seidenwaarenfabrik. —
Jungei' Angestellter für Farbrüsterei.— Branche
bevorzugt. — Französisch erwünscht.

F 929 Deutsche Schweiz. — Seidenwaarenfabrik. —
Korrespondent und tüchtiger Rechner. — Deutsch
und französisch in Schrift perfekt. — Stenographie.

F 934 Oesterreich. — Mechanische Seidenweberei. —
Tüchtige, erprobte Webermeister.

F 936 Deutsche Schweiz. — Seidenwaarenfabrik. —
Angeh. Commis für die Forggstube. — Schöne
Handschrift. — Kenntnisse der Weberei erwünscht.

F 946 Deutsche Schweiz. — Seidenweberei. —
Tüchtiger Webermeister.

Angebot und Nachfrage betreffend Stellen in der
Seidenindustrie finden in diesem Blatt die zweckdienlichste Ausschreibung.
Preis der zweispaltigen Zeile 30 Cts.

INSERATE.
Inserat-Aufnahmen können nur bis zum 27. jeden Monats berücksichtigt werden.

A, Gubelmann-Hemmig
EMBRACH

61) (Zürich)
vormals Rud. Gubelmann, FeldbacL

Mechanische Werkstätte und Holzdreherei
=*§*=.

Walzen-, Weber- nnd Zettelbäume

Leitrollen, Blattfutter etc. etc.

Spiralfedern (P Stahldraht)
in allen Dimensionen.

Dessin-Karten nnd Zäpfchen, verbesserte Hatersley-Karten
in halb und ganz Nuten

Cylinder und Weehselkarten
aus Holz etc. etc.

JJ

Zu verkaufen.
Ein noch neuer, gut funktionirender Pallladenstuhl

— sehr billig. — In der Seidenwebschule im Letten
zu besichtigen. — Nähere Angaben durch die Redaktion

dieses Blattes. (76

E. Oberholzer
Die mechanischen Seideovebstfihle"

I. und II. Theil, 290 Seiten, 270 Figuren,
Preise I. nnd II. Theil:

Broschirt Fr. 6.20,
In Carton gebunden „6. 70,
In ganz Leinwand geb. „ 7. 50,

65) II. Theil allein:
Broschirt Fr. 3.50,
In Carton gebunden „4. —,
In ganz Leinwand geb. „ 4. 70,

Commissionsverlag für Deutschland und Oesterreich:
C. R. Gntsch, Buchhandlung, in Lörrach, Grossh. Baden.

Praktischer Wegweiser — Guide pratique
Preis Fr. 1.30 (ohne Figuren). Preis des Büchleins Fr. 1.50,
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SCHELLING & STÄÜBII
MASCHINEN-FABRIK

HORGEN-ZÜRICH.

Speeialitäten
eigener Erfindung.
1. Einfache Schaftmaschine,

pateiitii'l, dop-
pelhebond, mit Klinkenschal-
tung, oder mit zwangsläufiger Cy-
linderbewegung.

2. Universal - Schaftmaschine,
patentirt, doppelhebend, mit kombinir-
barem Hoch-, Tief- und Schrägfach und
gruppenweiser Fachöff'nung. Auf Wunsch
Klinkenschaltung, oder
Cylinderbewegung.

3. Einfache&Universal-Sehaft
maschine, patentirt, mit automtischer Wechsel-Vorrichtung, für zwei u. mehr Dessins.

Diese Maschinen besitzen ohne Ausnahme nur einen Dessin-Cylinder und zeichnen sich durch solide
Konstruktion und Einfachheit der Behandlung ans.

4. Hakenauskehrung1 zum Nivelliren der Schäfte bei Federnbruch.
5. Federnzugreglster. Gleichmässiger Zug in allen Lagen, daher Geschirrschonung u. Kraftersparniss.
6. Verbind- Ende-Apparate für Seiden-, Halbseiden- und leichte HauinwoTlstoTFe.

Illustrierte Kataloge auf Verlangen. — Referenzen der bedeutendsten Webereien des In- und Auslandes.

zwangsläufige

acquard-Carton I-J' ausschliesslich im Sommer aus zweckentsprechenden

Flachsstoffen fabrizirt, garantirt
keinen Temperatur-Einflüssen nachgebend,
empfiehlt 59)

A. Gubler, Männedorf.
Formate 42X61 und 42X66 cm. in drei verschiedenen Starken.

NB. Offerirter Carton ist spezifisch sehr leicht
und bitte Muster zu verlangen.

OOOOOOOOIOI
J. A. Gabelmann, Feldbach-Zürich

empfiehlt: -57

Weberschiffchen ^ur Seiden- und B'wollweberei mit—(und ohne) patentirter Fadenbremsund

Rückzugsvorrichtung, sehr vortheilhaft zum
Reguliren des Schussfadens.

Endebindapparate „Patent E. Pflster", ne^te_^r-
erprobt und als sehr gut befunden.

Ratierenkarten und Nägel, Wechsel -

karten, Rlattfntter, Spiralfedern etc.

Alles in exaktester Ausführung bei billigsten Preisen.

I-Q-H

8

r
Gebr. Baumann, Riiti (Zürich)

empfehlen:

Spiralfedern in Ia Stahldraht,
nach eigenem Verfahren gebläut. — Dieses Härteverfahren
verleiht den Spiralfedern eine bedeutend erhöhte
Dauerhaftigkeit.

Truckenfedern aus Ressort,
in allen Grössen, sehr dauerhaft. (55

Ratierenkarten und Dessinzäpfchen
für Hatersley, Dobby und Ilandrati&ren.

Wechselkarten aus Holz,
dauerhafter als Cartonkarten.

Patent-Truckenfallen,
neueste Erfindung, erprobt und von anerkannter Vortheil-
haftigkeit.

Schöne Ende, keine gewellten Stoffe mehr.
Schwere Stoffe, die bis jetzt blos auf dem Lyonerstuhle
gewoben werden konnten, können vortheilhaft auf dem
mech. Stuhle erstellt werden.

Zettelbäume und Tuchbäume.
Webladen.

»«..
Alle übrigen Webereirequisiten zu billigsten Preisen

Druck von Gebrüder Frank, Zürich, Waldmannstrasse 4.
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